
 
Thalasso-Anwendung* für Hunde – 

Meereskraft für das Wohlbefinden Ihres Vierbeiners 

100% Thalasso = 60% Hautpflege + 40% Fellpflege 

Was bedeutet Thalasso? 

Das Wort Thalasso stammt aus dem Griechischen („thalassa“ = Meer) und bezeichnet die 
Heilkraft des Meeres. In der Humanmedizin ist die Thalassotherapie schon lange bekannt 
– sie nutzt Meerwasser, Algen, Meeresluft und Meeresprodukte zur Förderung der 
Gesundheit und Regeneration. 
In den letzten Jahren hat diese Naturheilmethode auch in der Tiertherapie Einzug 
gehalten – insbesondere bei Hunden, die von ähnlichen positiven Effekten profitieren wie 
der Mensch. 

Was ist Thalasso-Anwendung für Hunde? 

Bei der Thalasso-Anwendung  für Hunde werden natürliche Bestandteile 
des Meeres gezielt eingesetzt, um: 

• Haut, Fell und Gelenke zu pflegen 
• Stoffwechsel und Immunsystem zu unterstützen 
• Stress und Verspannungen zu lösen 

Die Behandlung kann in speziellen Hundesalons, Tiertherapiezentren oder 
auch am Meer selbst durchgeführt werden. 

Hauptbestandteile und Anwendungen 

1. Meerwasser 

Meerwasser enthält wertvolle Mineralien und Spurenelemente wie 
Magnesium, Kalzium, Kalium und Jod. 
Nutzen: 

• Spült und Reinigt Haut und Fell 
 
Wirkung: 

• Regeneriert Hautzellen 
• Lindert Juckreiz und Entzündungen 



• Unterstützt die Heilung bei Hautproblemen (z. B. Hotspots, 
Ekzemen) 

2. Meeresalgen 

Algen sind wahre Nährstoff-Wunder: Sie enthalten Vitamine, Mineralstoffe, 
Aminosäuren und Antioxidantien. 
Nutzen: 

• Entgiftet und entschlackt den Körper 
• Fördert die Durchblutung 
• Pflegt das Fell und sorgt für einen natürlichen Glanz 

3. Meerwasser und Meeralgen -> Thalasso 

In der Thalasso-Anwendung werden diese Bestandteile behutsam 
zusammengeführt und zur Anwendung gebracht. 
 

Gesundheitliche Vorteile 

Die Thalasso-Anwendung für Hunde bietet zahlreiche nachgewiesene und 
unterstützende Effekte: 

Bereich       Wirkung 

Haut und Fell Lindert Hautirritationen, fördert Glanz und 
Regeneration 

Gelenk und Muskulatur  Wärmende Algenpackungen und entspannen 
             die Muskeln und lindern Arthroseschmerzen 
 
Stoffwechsel und   Algen fördern die Ausleitung von     
Entgiftung    SchadstoffenAtmungsorgane 
 
Psyche Die Massage wirkt beruhigend und 

stressreduzierend    

Wann ist Thalasso sinnvoll? 

Empfohlen wird Thalasso für Hunde bei: 

• Hauterkrankungen (z. B. Ekzeme, Seborrhoe, Allergien) 
• Gelenkproblemen (Arthrose, Dysplasie, Muskelverspannungen) 
• Stress, Unruhe oder nervösem Verhalten 
• Rekonvaleszenz nach Operationen oder Krankheiten 

  



Nicht empfohlen bei: 

• Offenen Wunden 
• Akuten Infektionen 
• Schwere Herz- oder Kreislaufproblemen 
• Ungeklärten Hautveränderungen (hier vorher Tierarztkonsultation!) 

Ablauf einer typischen Thalasso-Behandlung 

1. Vorbereitung: Bürsten des Fells, leichte Massage oder 
Warmwasseranwendung zur Öffnung der Poren. 

2. Behandlung: Auftragung einer Einwirkzeit: Der Hund ruht in einer 
entspannten Atmosphäre  

3. Abspülen & Massage: Gründliches Ausspülen mit lauwarmem 
Wasser, anschließend sanfte Massage zur Aktivierung der 
Zirkulation. 

4. Pflegeabschluss: Trocknung und Fellpflege — 

 

Fazit 

Thalasso für Hunde ist eine ganzheitliche, natürliche und sanfte 
Anwendung, die Körper und Geist stärkt.  
Sie verbindet die Kraft des Meeres mit moderner Tierpflege und 
Wohlbefinden. 
Ob als Anwendung bei Beschwerden oder als Wellnessprogramm zur 
Entspannung – Thalasso kann Ihrem Hund zu mehr Vitalität, gesunder 
Haut und gesteigertem Lebensgefühl verhelfen. 

 

*Wir verzichten bewusst auf den Begriff Therapie und sprechen lieber von 
einer Anwendung 

 


